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Zusammenfassung 
Dieser Jahresbericht stellt die Arbeiten des bei GESIS angesiedelten Forschungsdatenzentrums „Inter-
nationale Umfrageprogramme“ aus dem Jahr 2015 dar. Angebunden an bereits bei GESIS bestehende 
Dienstleistungsangebote und Forschungsaktivitäten trägt es seit 2009 zur Forschungsdateninfrastruk-
tur des RatSWD bei. Das FDZ „Internationale Umfrageprogramme“ knüpft dabei an die lange bestehen-
de Schwerpunktsetzung von GESIS im Bereich der international vergleichenden Umfrageforschung an. 
Hierzu zählt seit 30 Jahren die Beteiligung am International Social Survey Programme (ISSP) in der 
Rolle des Primärforschers für Deutschland und als offizielles Datenarchiv für das Gesamtprogramm, 
dessen Aufgabe es ist die nationalen Daten zusammen zu führen. Darüber hinaus  betreut das FDZ über 
das GESIS Datenarchiv  eine breite Datenbasis aus weiteren komparativen Studien. Zu den Aufgaben 
des FDZ gehören Erhebung, Aufbereitung und ausführliche Dokumentation von Forschungsdaten im 
Sinne ihrer langfristigen Nutzbarkeit in Forschung und Lehre, wissenschaftliche Mehrwertdienste, 
Wissensvermittlung und Forschung. Neben den fortlaufenden und konsolidierenden Arbeiten zu den 
vom FDZ betreuten Umfrageprogrammen war das Jahr 2015 u.a. geprägt von intensiver Forschung 
zum Thema Datenqualität mit den Schwerpunkten „Erkennung gedrehter Skalen“ und „Identifizierung 
von Dubletten“ in international vergleichenden Umfragen.  
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Einleitung 
Dieser Bericht dokumentiert die Arbeit des Forschungsdatenzentrums (FDZ) „Internationale Umfrage-
programme“ der GESIS im Jahr 2015. Der Bericht ist Teil der Qualitätssicherung des Forschungsdaten-
zentrums und orientiert sich am Kriterienkatalog für ein einheitliches Berichtswesen des Rats für Sozi-
al- und Wirtschaftsdaten (RatSWD).  
Das Forschungsdatenzentrum „Internationale Umfrageprogramme“ bietet Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern Zugang und Beratung zu ausgewählten internationalen Kollektionen von For-
schungsdaten, die von GESIS intensiv betreut und bei denen GESIS zumeist eigenverantwortlich oder 
als Partner für die Datenerhebung des deutschen Umfrageteils mitwirkt. Diese internationalen Studi-
enprogramme haben gemeinsam, dass sie eine Vielzahl von Ländern (insgesamt ca. 70 Länder in Europa 
und weltweit) sowie lange Zeiträume von bis zu vier Jahrzehnten abdecken. Prominente Umfragepro-
gramme sind das jährlich erhobene „International Social Survey Programme“ (ISSP), die alle neun Jahre 
durchgeführte „European Values Study“ (EVS), die Primärdaten aus dem „Eurobarometer“-Programm 
der Europäischen Kommission mit derzeit jährlich bis zu acht großen Surveys, die „Comparative Study 
of Electoral Sytems“ (CSES) und die European Election Studies  (EES / PIREDEU).1 
Im Forschungsdatenzentrum „Internationale Umfrageprogramme“ wird damit ein breites Themen-
spektrum der Einstellungs- und Verhaltensforschung für die international und über Zeit vergleichende 
Analyse umfassend erschlossen und aufbereitet. Hierzu zählen insbesondere die Bereiche politisches 
Verhalten und demokratische Entwicklung, internationale Beziehungen, Werteorientierungen, Lebens-
bedingungen und soziale Ungleichheit, Arbeitsbedingungen und Arbeitsorientierung, sowie Umwelt 
und nachhaltige Entwicklung.  
Die forschungsgerechte Aufbereitung der Daten profitiert zum einen erheblich von der Handhabung in 
einem gemeinsamen technischen und konzeptionellen Rahmen, zum anderen von der Unterstützung 
des jeweiligen Umfrageprogrammes durch das FDZ von der Datenentstehung bei den Primärforschern 
über die Aufbereitung bis zur Bereitstellung an Sekundärnutzer. Internationale Daten weisen durch die 
besondere Komplexitätsebene des Ländervergleiches eigene Herausforderungen auf, die auf methodo-
logischer Seite die Validität der vergleichenden Messungen betreffen und auf inhaltlicher Seite ein 
spezielles Wissen um nationale Besonderheiten erfordern. Spezialisierung und langfristige Erfahrung 
erlauben es den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Forschungsdatenzentrums, einen Datenservice 
für die wissenschaftliche Nutzung zu pflegen, der diese Themen gezielt berücksichtigt. Dabei können 
gleichzeitig über die Umfrageprogramme hinweg einheitliche technische Werkzeuge der Datendoku-
mentation und -bereitstellung zum Einsatz kommen, wobei trotzdem die Besonderheiten der jeweili-
gen Umfrageprogramme erhalten bleiben. Obwohl die Daten von den jeweiligen Primärforschern unter 
sehr unterschiedlichen organisatorischen Rahmenbedingungen und in wenig überlappenden Gruppen 
erzeugt werden, sind sie sehr oft für denselben Kreis von Sekundärnutzern relevant. Dieser große Kreis 
von Sekundärnutzern erhält durch das Forschungsdatenzentrum einen leichten und möglichst einheit-
lichen Datenzugang. Die unterschiedlichen Erzeuger der Daten wiederum profitieren von den Effizi-
enzvorteilen, die ihnen die auf komparative Daten spezialisierten Prozesse und Werkzeuge des FDZ 
bieten. 
Der vorliegende Bericht stellt die Basisdaten des FDZ im Jahr 2015 in fünf Kapiteln dar. Diese umfassen 
die Mitarbeiterstruktur (Kapitel 1) sowie insbesondere Umfang und Art des Datenangebots und seiner 
Fortentwicklung (Kapitel 2). Die Leistungsfähigkeit (Performance) des FDZ spiegelt sich in der nationa-
len und internationalen Nutzung des Datenangebots durch Wissenschaftler in Forschung bzw. in For-
schungsprojekten oder in der Lehre wider (Kapitel 3).  Anschließend wird der Forschungsoutput doku-
                                                        
1  Die fünf Umfrageprogramme werden in Kapitel 2.1 jeweils näher beschrieben.  
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mentiert. Das umfasst die Forschungstätigkeiten der Mitarbeiter des Forschungsdatenzentrums, die 
Publikationen, die insgesamt auf Basis der von uns angebotenen Daten entstanden sind (Kapitel 4), 
sowie die Aktivitäten des Forschungsdatenzentrums in den Bereichen Beratung, Schulung und Weiter-
bildung (Kapitel 5).  
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1 Basisdaten 
Das Forschungsdatenzentrum Internationale Umfrageprogramme (RDC International Survey Program-
mes) besteht seit 2009 und ist bei GESIS - Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften angesiedelt. Es 
knüpft an die lange bestehende Schwerpunktsetzung von GESIS und seiner Vorgängerinstitute (ZA, 
ZUMA) im Bereich der international vergleichenden Umfrageforschung an. Das FDZ bündelt abtei-
lungsübergreifend Forschungs- und Service-Kompetenzen der Abteilungen Datenarchiv für Sozialwis-
senschaften (DAS) und Dauerbeobachtung der Gesellschaft (DBG). Diese GESIS-Abteilungen befassen 
sich ihrem Auftrag gemäß mit der Durchführung komparativer Umfragen (DBG) sowie mit der Aufbe-
reitung und Dokumentation von Forschungsdaten sowie der Sicherstellung ihrer langfristigen Nutz-
barkeit (DAS).  
GESIS wird als Einrichtung der Leibniz-Gemeinschaft vom Bund und den Ländern gemeinsam auf Dau-
er finanziert. 
Insgesamt arbeiteten im Berichtsjahr 24 Personen für das Forschungsdatenzentrum, davon acht über 
den gesamten Berichtszeitraum als Vollzeitbeschäftigte. Für die fünf wissenschaftlichen MitarbeiterIn-
nen auf Promotionsstellen wurde der Promotionsanteil mit eingerechnet. Teilweise erfüllen die Mitar-
beiter anteilig auch Aufgaben ihrer Abteilung, die nicht unmittelbar im Kontext des FDZ Internationale 
Umfrageprogramme stehen.  
Tabelle 1: Mitarbeiterstruktur 2015 
FTE (Full-time equivalent) Anzahl2 
Gesamt 16,9 
wissenschaftliche Mitarbeiter 8,6 
Mitarbeiter auf Promotionsstellen 2,8 
Wissenschafts-unterstützende Mitarbeiter 4,3 
studentische Hilfskräfte 1,2 
Tabelle 2: Die Mitarbeiter mit ihren Arbeitsbereichen im Forschungsdatenzentrum Internationale Umfrage-
programme in 2015 
Mitarbeiter/in Abteilung Funktionen 
Artimof, Andrei DBG CSES, Promotion 
Bechert, Insa DAS ISSP, Promotion 
Beck, Kerstin DAS Kollektionsübergreifend 
Brien, Petra  DAS ISSP 
Brislinger, Evelyn DAS EVS, CSES 
Busch, Kathrin DAS CSES, Promotion 
                                                        
2  Für die wissenschaftlichen Mitarbeiter auf Promotionsstellen ist der Promotionsanteil mit eingerechnet. 
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Mitarbeiter/in Abteilung Funktionen 
Firat, Serap DAS Eurobarometer 
Jutz, Regina DBG ISSP, Promotion 
Kaczmirek, Lars (Dr.) DBG Teamleitung 
Kurti, Dafina DAS EES, Promotion 
Ludwig, Sandra DBG ISSP 
Moschner, Meinhard (Dr.) DAS Eurobarometer 
Müller, Irene DAS ISSP 
Quandt, Markus (Dr.) DAS FDZ-Leitung, Teamleitung, ISSP 
Quinlan, Stephen (PhD) DBG CSES 
Schimpf, Christian DBG CSES 
Schmidt, Katharina DBG ISSP (Vertretung) 
Scholz, Evi (Dr.) DBG ISSP 
Schwarz, Hanna DAS CSES 
Solanes Ros, Ivet DAS EVS 
Voicu, Malina DAS EVS 
Wolf, Christof (Prof. Dr.) DBG Institutsleitung, Abteilungsleitung DBG, ISSP, EVS 
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2 Entwicklung des Datenangebotes 
2.1 Struktur, Inhalt und Fortentwicklung des Datenangebotes 
Im Folgenden werden die fünf im FDZ betreuten Umfrageprogramme näher beschrieben sowie der 
Umfang und die Fortentwicklung des Datenangebotes dargelegt.   
2.1.1 ISSP3 
Das International Social Survey Programme (ISSP) ist ein internationales Kooperationsprogramm, das 
jährlich eine gemeinsame Umfrage zu sozialwissenschaftlich relevanten Themen durchführt. Die Um-
fragen sind gezielt für eine Sekundärnutzung durch die Sozialwissenschaften konzipiert und decken 
ein breites Spektrum von Forschungsfragen in thematischen Modulen ab, vom Staatsverständnis der 
Bürger über religiöse Einstellungen und Verhaltensweisen bis hin zum Sport- und Freizeitverhalten.  
Seit seiner Gründung 1984 ist das ISSP auf über 40 Mitgliedsländer angewachsen: zu den vier Grün-
dungsmitgliedern - Australien, Deutschland, Großbritannien und den USA – sind Mitgliedsländer aus 
allen fünf Kontinenten hinzugekommen 
Durch die dauerhafte und kontinuierliche internationale Zusammenarbeit wird die international ver-
gleichende Forschung zu einem festen Bestandteil der nationalen Forschungsprogramme seiner Mit-
gliedsländer. Dies geschieht im Rahmen freiwilliger Kooperation. Zentral finanzierte ISSP-Ressourcen, 
etwa zur Koordination des Programmes, zur Entwicklung der englischsprachigen Basisfragebögen oder 
für methodische Forschung existieren nicht. Wichtige Entscheidungen über Module, Fragebögen, Mit-
glieder oder deren Verpflichtungen werden gemeinsam durch Abstimmung in der ISSP General As-
sembly gefällt.   
GESIS ist im ISSP durch Mitarbeiter des FDZ verantwortlich für die Durchführung, Qualitätskontrolle, 
Datenaufbereitung und Dokumentation der deutschen Teilstudie und in seiner Funktion als offizielles 
Datenarchiv des ISSP seit Beginn des Umfrageprogramms für die Harmonisierung, Standardisierung 
und Integration aller Länderdaten in einen internationalen Datensatz. Diese integrierten Datensätze 
werden auf Studien und Variablenebene ausführlich dokumentiert, mit zahlreichen Metadaten ergänzt 
und über den GESIS Datenbestandskatalog4 (Studienbeschreibung und Download) und das Onlinepor-
tal ZACAT5  (ein interaktives System für Online-Analyse) den Forschern in aller Welt frei zugänglich 
gemacht. 
Die ISSP-Mitarbeiter im FDZ wirken zudem maßgeblich an der Weiterentwicklung der ISSP-
Hintergrundvariablen mit. Die 50 Demographie-  und  Standardvariablen werden  in  ISSP-Studien 
unabhängig vom Thema des jährlichen ISSP-Surveys einheitlich erhoben bzw. aus heterogenen Quell-
daten kodiert. Ihr genaues Messziel ist in den ISSP „Background Variable Guidelines“ beschrieben. Da-
mit werden weltweit neue Maßstäbe für die Dokumentation Output-harmonisierter Hintergrundvari-
ablen in international vergleichenden Umfragen gesetzt. Eine führende Rolle haben Mitarbeiter des 
FDZ auch als Mitglieder des Methodenkomitees des ISSP inne, wo methodische Leitlinien für das ISSP 
kontinuierlich weiterentwickelt und überwacht werden sowie die Bewerbungen neuer ISSP-Mitglieder 
daraufhin begutachtet werden, ob sie die Anforderungen des ISSP erfüllen.  
                                                        
3  http://www.gesis.org/issp; http://www.issp.org 
4  https://dbk.gesis.org/dbksearch/GDESC2.asp?no=0001&DB=E 
5  http://zacat.gesis.org/webview/main.jsp?object=http://zacat.gesis.org/obj/fCatalog/Catalog58 
12 GESIS Papers  2017|05 
Im Jahr 2015 wurde das ISSP-Mitglied Deutschland, repräsentiert durch die GESIS-Abteilung DBG, von 
der General Assembly für drei Jahre ab 2015 als ISSP-Sekretariat gewählt und führt seitdem die lau-
fenden Geschäfte des Programmes. 
2015 wurden die Daten zum aktuellen ISSP-Modul „National Identity III“ (ISSP 2013) mit 33 Ländern 
veröffentlicht. Darüber hinaus wurden für zwei internationale Datensätze Updates erstellt. Für die 
ISSP Daten aus dem Jahr 2011 zum Thema „Health and Health Care“ stehen der Forschungsgemein-
schaft nun integrierte Daten aus 32 Ländern, für das Modul „Family and Changing Gender Roles IV“ 
aus dem Jahr 2012 Daten aus 40 Ländern zur Verfügung. Für die aktualisierten Datensätze sind Vari-
ablenreports erstellt und veröffentlicht worden. Ferner war GESIS Mitglied der ISSP-Arbeitsgruppe, die 
für die Fragebogenentwicklung des ISSP-Modules „Social Networks III" (ISSP 2017) verantwortlich ist. 
Seinen Forschungsschwerpunkt hat das FDZ Team im GESIS Datenarchiv dieses Jahr auf die Verbesse-
rung der Datenqualität gelegt. Im April war der slowakische ISSP Primärforscher Miloslav Bahna in 
Köln zu Gast. Gemeinsam mit ihm sind Methoden zur schnellen und zuverlässigen Identifizierung 
gedrehter Skalen in Datensätzen getestet und weiterentwickelt  worden. Ein zweiter Forschungs-
strang befasste sich mit der Definition, der Identifizierung und der Entwicklung von geeigneten Maß-
nahmen im Falle von duplizierten Fällen in Datensätzen. Ein entsprechender Report, der die Ergebnisse 
zusammenfasst, ist dem ISSP Methodenkomitee vorgelegt worden.  
2.1.2 EVS6 
Die European Values Study (EVS) ist eine transnationale empirische Langzeitstudie, die in Verantwor-
tung der European Values Study Foundation im Neun-Jahres-Turnus durchgeführt wird. Die Analyse 
grundlegender Werte war das Ziel der ersten Welle in 1981. In den nunmehr vier Erhebungswellen 
wurde ein breites Themenspektrum aus den zentralen Lebensbereichen Arbeit und Freizeit, Familie und 
Sexualität, Religion, Politik und Ethik untersucht und der Focus zunehmend auf die Analyse von Wer-
teunterschieden und -gemeinsamkeiten sowie Wertewandel gelegt.  
Insgesamt wurden zwischen 1981-2008 in 49 Ländern Daten erhoben, die nach internationalen Stan-
dards aufbereitet und dokumentiert sind. Für die Unterstützung von Trendanalysen wurde der 'EVS 
Longitudinal Data File 1981-2008' aufgebaut, der 125 Surveys aus fast 30 Jahren umfasst. Für Verglei-
che auf internationaler Ebene kann dieser Datensatz mit den Daten des World Values Surveys zum 
'Integrated Values Survey 1981-2014' kombiniert werden7.  
Seit 2003 ist GESIS das offizielle Archiv der EVS und arbeitet im Rahmen des FDZ Internationale Um-
frageprogramme eng mit den EVS Planungsgruppen, die an der Universität Tilburg koordiniert werden, 
zusammen. Für die Vorbereitung der fünften Erhebungswelle in 2017 sind GESIS-Mitarbeiter, darunter 
der Präsident und der Leiter des FDZ Internationale Umfrageprogramme, im aktuellen Board der EVS 
aktiv und planen in dieser Funktion das Studiendesign mit. Über die Abteilung DBG wird GESIS als 
Primärforscher für Deutschland bei der Welle 2017 involviert sein.  
Die Replikation der Studie im Neun-Jahres-Turnus stellt eine besondere Herausforderung für ein Da-
tenarchiv dar. Die Sicherung der relevanten Daten und Informationen, ihre Bereitstellung für kom-
mende Erhebungswellen sowie die Weitergabe von Erfahrungswissen über diese Zeiträume kann nur 
durch sorgfältigste Dokumentation auch der internen Prozesse des Studiendesigns und der Datenauf-
bereitung geleistet werden. Seit der dritten EVS-Welle wird eine Dokumentation aufgebaut, die die 
Variablen der Länderdatensätze mit den originalsprachigen Fragetexten verbindet. Basierend auf inter-
                                                        
6  http://www.gesis.org/evs; http://www.europeanvaluesstudy.eu  
7  Die Daten des EVS werden teilweise mit denen des World Values Survey kompatibel gehalten, um interessierten 
Forschern eine gemeinsame Analyse zu ermöglichen. Es existieren verschiedene Kooperationsbeziehungen zum 
World Values Survey.  
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nationalen Dokumentationsstandards unterstützt dies sowohl die Primärforscher bei der Entwicklung 
und Übersetzung der Feldfragebögen zukünftiger Wellen, als auch Forscher, die für komparative Ana-
lysen Fragetexte innerhalb und zwischen den Wellen vergleichen wollen. Der direkte Zugang zu den 
Daten wird über den GESIS Datenbestandskatalog8 und den Online Study Catalogue ZACAT9 organi-
siert. Die vom Datenarchiv angebotenen Dokumentationen und Retrievalsysteme sind darüber hinaus 
in das Webangebot des EVS Forschungsprojektes eingebunden und werden von den Mitarbeitern des 
FDZ gemeinsam mit dem EVS gepflegt.  
2015 wurde für das ‚EVS Longitudinal Data File 1981-2008‘ ein Update veröffentlicht. Basierend auf 
einem gemeinsam mit ASEP/JDS (Datenarchiv des World Values Surveys) entwickelten Konzept, wird 
damit die Qualität der Daten erhöht und Datennutzern ermöglicht, die EVS und WVS Daten auf einfa-
che Weise zu integrieren. Das resultierende Datenfile ‚Integrated Values Surveys‘ umfasst für den 
Zeitraum 1981-2014 364 Surveys aus 6 Wellen und 113 Ländern. In Vorbereitung der EVS Welle 2017 
wurde in den Planungsgruppen an der Entwicklung der Guidelines & Standards weitergearbeitet. Im 
Rahmen des EU-geförderten Projekts „Synergies for Europe’s Research Infrastructures in the Social 
Sciences – SERISS“ wurde mit der Entwicklung eines Survey Project Management Portals begonnen, 
das als Pilotanwendung den EVS bei der neuen Welle vor allem in der Datenerhebungs- und Aufberei-
tungsphase unterstützen soll.  
2.1.3 Eurobarometer10 
Keine andere internationale Datenkollektion erlaubt die Beobachtung sozialen Wandels über so viele 
Jahre und Generationen hinweg wie das Eurobarometer11, auch wenn der Anteil durchgehend ver-
gleichbarer Messungen von 1970 bis heute auf einige Standard-Trends begrenzt ist. Inhaltlicher 
Schwerpunkt ist die vor allem für die Politikwissenschaften bedeutsame Frage nach dem Einstellungs-
wandel der Bürger im Laufe des Europäischen Einigungsprozesses, der Wahrnehmung und Bewertung 
der Internationalisierung der politischen Institutionen einerseits und der Herausbildung neuer subjek-
tiver Identitätskonstellationen andererseits. Gleichzeitig decken die Eurobarometer in loser Folge ein 
Spektrum von Spezialthemen ab, das in seiner Breite alle europäischen Politikbereiche tangiert. Hierzu 
zählen die Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen, Familienleben und Geschlechterrollen, 
Fragen der Informationsgesellschaft und anderer neuer Technologien, von Umweltschutz und Energie-
versorgung, Verbraucherverhalten und öffentliche Gesundheit ebenso wie zum Beispiel Sprachkennt-
nisse im europäischen Vergleich. Für viele thematische Aspekte gibt es dabei kaum alternative interna-
tionale Datenquellen. Die regelmäßigen Eurobarometer-Module zu den „Europawahlen“ sind eine sinn-
volle Ergänzung zu den European Election Studies, die bis zu den 1994er Wahlen im Rahmen der Euro-
barometer durchgeführt wurden.  
Die Primärdaten und Fragebögen zu den Eurobarometer-Umfragen der Europäischen Kommission 
werden GESIS zur Sicherstellung ihrer langfristigen Nutzbarkeit übergeben und im Rahmen des FDZ für 
die wissenschaftliche Nachnutzung aufbereitet. Seit 1993 werden sie im Datenarchiv in Kooperation 
bzw. Absprache mit dem Interuniversity Consortium for Political and Social Research (ICPSR) nach 
internationalen Standards bis auf Variablenebene ausführlich aufbereitet und dokumentiert. Zum 
Datenbestand des FDZ zählt auch die vollständige Kumulation der Central & Eastern Eurobarometer 
1990-1997, das „Mannheim Eurobarometer Trend File 1970-2002“ aus einem Kooperationsprojekt mit 
dem Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung (MZES),  sowie die thematische Kumulati-
                                                        
8    https://dbk.gesis.org/dbksearch/gdesc2.asp?no=0009&db=d 
9    http://zacat.gesis.org/webview/index.jsp?object=http://zacat.gesis.org/obj/fCatalog/Catalog5 
10  http://www.gesis.org/eurobarometer; http://ec.europa.eu/COMMFrontOffice/publicopinion/index.cfm 
11  Vgl. Wolfgang Jagodzinski and Meinhard Moschner (2008): Archiving Poll Data. In: Donsbach, Wolfgang; 
Traugott, Michael W. (Eds.): The SAGE Handbook of Public Opinion Research, p. 473 f. 
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on „Public Understanding of Science 1989-2005“ aus einem Kooperationsprojekt mit der London 
School of Economics (LSE).      
Neu ins Angebot aufgenommen wurden im Berichtsjahr 14 komparative Umfragen (Standard & Spe-
cial Eurobarometer) aus den Jahren 2013, 2014 und 2015 (siehe Abschnitt 2.2), fünf vorher bereits 
vorliegende Studien wurden bis auf Variablenebene detailliert dokumentiert, neu in ZACAT publiziert 
und um einen Variablenreport ergänzt. Anlässlich des 45. Jahrestages seit Gründung der „European 
Communities Study“ organisierte das FDZ am 10. Juli 2015 am Standort Köln das Eurobarometer-
Symposium „Four Decades of Surveying Europe – Perspectives on Academic Research with the Euro-
pean Commission’s Eurobarometer Surveys” und führte 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 16 
Ländern sowie VertreterInnen der Europäischen Kommission, von TNS Opinion sowie vom ICPSR Mi-
chigan zusammen. Das Programm bestand aus eingeladenen Vorträgen zu exemplarischen For-
schungsthemen sowie einer Poster Session, die einen Einblick in das breite thematische und methodi-
sche Spektrum der Eurobarometer gaben sowie Gelegenheit, weitere Entwicklungsperspektiven zu 
diskutieren. 
2.1.4 CSES12 
Die Comparative Study of Electoral Systems (CSES) integriert Daten aus Nachwahlbefragungen von 
rund 40 Ländern. Sie wird seit 1996 im Fünf-Jahres-Turnus durchgeführt und umfasst gegenwärtig 
vier Module (I: 1996-2001, II: 2002-2006, III: 2006-2011, IV: 2011-2016). Die Studie beinhaltet Variab-
len zu politischen Einstellungen und zum Wahlverhalten, demographische Daten sowie Makroangaben 
zu den politischen Systemen der partizipierenden Länder. Durch die Einbindung der Daten auf Mikro-, 
Meso- und Makroebene entsteht ein einzigartiges Forschungsinstrument, welches sowohl ebenen- als 
auch länderübergreifende Analysen ermöglicht. So können beispielsweise Effekte spezifischer Wahlsys-
teme und ihrer Institutionen auf politische Einstellungen und das Wahlverhalten untersucht werden. 
Aufgrund der Wiederholung wichtiger Kernfragen lassen sich Langzeitanalysen zu Stabilität und Wan-
del im Wahlverhalten realisieren. Zudem ermöglicht die Modifikation einzelner Fragen die Untersu-
chung aktueller politikwissenschaftlicher Themen. Die thematischen Schwerpunkte der einzelnen Mo-
dule erarbeitet ein internationales Planungskomitee von Wissenschaftlern aus der ganzen Welt. Die 
Individualdaten der Nachwahlbefragungen, die durchgeführt wurden, werden kontrolliert, standardi-
siert, harmonisiert und in einen Gesamtdatensatz integriert. Dieser wird darüber hinaus um Makroda-
ten zu den politischen Systemen, die politische Zusammensetzung der nationalen Parlamente und die 
Wahlregeln des jeweiligen Landes erweitert.  
Seit 2009 ist GESIS institutioneller Kooperationspartner der „Comparative Study of Electoral Systems“ 
(CSES) und bildet gemeinsam mit dem „Center for Political Studies“ der Universität von Michigan das 
CSES-Sekretariat, welches das Projekt koordiniert sowie die Umfragedatenaufbereitet und dokumen-
tiert. Durch die enge Kooperation mit GESIS soll die CSES einem größeren Nutzerkreis der internatio-
nalen Forschungsgemeinschaft zugänglich gemacht werden. Im Rahmen des FDZ werden Länderdaten 
harmonisiert, integriert und auf Mikro-, Meso- und Makroebene verknüpft.  
Anfang Februar 2015 fand in Mannheim das jährliche Treffen des CSES-Sekretariats statt, welches 
Vorbereitungen für die anstehende Datenpublikation zum Schwerpunkt hatte. Am 20. März wurde der 
zweite integrierte Datensatz des laufenden CSES Moduls 4 veröffentlicht. Die zweite Datenpublikation 
beinhaltet damit Daten aus 17 Ländern. Neu begonnen wurde 2015 das ‚Bibliografie-Projekt‘. Dieses 
hat das Ziel, wissenschaftliche Publikationen, die CSES-Daten nutzen, inhaltlich zu erfassen und zu 
untersuchen. Mit der Hilfe von Studenten der Universität Michigan erfolgte im Sommer die erste 
Datenerhebung mittels Inhaltsanalyse der bis Juni 2015 in Fachzeitschriften publizierten Artikel und 
                                                        
12  http://www.gesis.org/cses; http://www.cses.org/  
Forschungsdatenzentrum „Internationale Umfrageprogramme‘‘ der GESIS: Jahresbericht 2015 15 
Buchkapitel zweier Herausgeberbände. Im September 2015 traf sich das CSES-Sekretariat für ein 
Training zweier neuer Mitarbeiter, Yioryos Nardis (Universität Michigan) und Christian Schimpf (GE-
SIS) in Köln. Ein Projekt, welches 2015 zum Abschluss gebracht werden konnte, ist die Korrektur von 
Daten und Codebüchern der Module 1-3. Die Publikation erfolgte Mitte Dezember. Weitere Aufgaben, 
die 2015 wahrgenommen wurden, waren die laufende Datenkodierung von Wahlstudien für die 
nächste Daten-Publikation sowie Vorbereitungen für das neue Modul 5. Die neue Erhebungswelle, 
Modul 5 des CSES, wird 2016 ins Feld gehen. 
2.1.5 European Election Studies - EES13 
Unter der Federführung der Universität Mannheim werden die European Election Studies (EES) seit 
1979 alle fünf Jahre durchgeführt. Zentrale Themen sind das Wahlverhalten, die Wahlbeteiligung, die 
Entwicklung einer politischen Gemeinschaft und Öffentlichkeit in der EU unter Einbeziehung der 
Wahrnehmung und Einstellung der Bürger hinsichtlich der politischen Ordnung und Leistung der EU. 
Bis auf einige wenige Ausnahmen werden die Daten der EES im Datenarchiv der GESIS archiviert und 
für den Download bereitgestellt.  
Bei der Wahl zum Europäischen Parlament 2014 fand die neue Erhebung der Wählerumfrage der Euro-
pawahlstudie statt, die in Zusammenarbeit mit dem Europaparlament gestaltet und durchgeführt 
wurde. Das FDZ stand dem Koordinationsteam der Europawahlstudie beim Mannheimer Zentrum für 
Europäische Sozialforschung für die Archivierung und Bereitstellung der Daten (MZES) beratend zur 
Verfügung.  
Im Jahr 2015 wurden die Daten der allgemeinen Wählerumfrage EES 2014 Voter Study, First Post-
Election Survey und der ergänzenden Studie EES 2014 Voter Study, Supplementary Study für die Nut-
zung bereitgestellt. Neben den laufenden Beratungsaktivitäten unterstützte das FDZ das EES-Team in 
Mannheim bei der Vorbereitung der Daten der Euromanifesto Study 2014 für die Archivierung und 
Veröffentlichung in kommendem Jahr 2016. 
2.2 Umfang und Aufwuchs des Datenangebots (quantitativ) 
Ein „Datensatz“ im Rahmen und Verständnis des FDZ ist das Ergebnis mindestens einer sozialwissen-
schaftlichen Umfrage und enthält die entsprechenden Daten in einem für Statistikprogramme lesbaren 
Format. Bei einfachen Querschnitterhebungen basiert ein Datensatz auf einer Erhebung zu einem 
Zeitpunkt und mit einem Sample (in der Regel repräsentativ für die Bevölkerung eines Landes, in Ein-
zelfällen auch für sub-staatliche Regionen wie West- und Ostdeutschland).  Im FDZ Internationale 
Umfrageprogramme werden schwerpunktmäßig international komparative Datensätze angeboten. Für 
einige der Umfrageprogramme werden diese erst im FDZ aus den einzelnen Länderdatensätzen aufge-
baut (EVS, ISSP, CSES). Darüber hinaus werden für einzelne (z.B. thematische) Datenkollektionen die 
komparativen Datensätze unterschiedlicher Zeitpunkte zu longitudinalen Datensätzen (Kumulationen) 
integriert.  
Integraler Bestandteil der Datenaufbereitung und Harmonisierung im Forschungsdatenzentrum ist 
dabei auch die Erstellung umfassender, zum Teil mehrsprachiger Datendokumentationen (Metadaten) 
nach internationalen Standards (DDI). Zu jedem Datensatz gehören eine ausführliche Studienbeschrei-
bung, die Fragebögen in allen (Sprach-)Versionen, eine detaillierte Dokumentation jeder einzelnen 
Variablen und in der Regel auch spezielle Methodeninformationen und Trend-Übersichten. Die Publi-
                                                        
13  http://www.gesis.org/unser-angebot/daten-analysieren/umfragedaten/fdz-internationale-umfragen/european-
election-studies/; http://eeshomepage.net/  
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kation der Metadaten erfolgt für unterschiedliche Zwecke im Datenbestandskatalog, in ZACAT, über 
interaktive Online-Übersichten sowie in Methoden- und Variablenreports. 
Der Datenbestand des FDZ Internationale Umfrageprogramme enthält aktuell 345 umfassend aufberei-
tete und dokumentierte Studien. Folgende Tabelle gibt einen Überblick des Datenangebots im FDZ 
nach Umfrageprogramm sowie des Aufwuchses an Datensätzen im Berichtsjahr. 
Tabelle 3: Datensätze nach Umfrageprogrammen 
Umfrageprogramm Zeitraum 
Umfang an Datensätzen im FDZ am 31.12.2015 
(und davon Zuwachs in 2015, ohne Updates) 
Longitudinal Komparativ Quer-
schnitt 
Nationaler Quer-
schnitt 
ISSP 1985 ff. 6       30 (+1)  
EVS 1981 ff. 2   (+1) 4  80 
Eurobarometer14 1970 ff. 3  209 (+14)  
CSES 1996 ff.   4   
EES15 1989 ff.  4     (+1) 12 (+2)  
Total  15    (+2) 259 (+17) 80 
 
                                                        
14  Für die Eurobarometer nicht mitgezählt werden die ad-hoc Umfragen aus der Flash-Eurobarometer Serie, die 
im Datenarchiv im Rahmen der Basisarchivierung langfristig gesichert und bereitgestellt, aber nicht im Rahmen 
des FDZ bis auf Variablenebene aufbereitet und detailliert dokumentiert werden. 
15  Das EES-Angebot beinhaltet zwei partielle Eurobarometer-Kumulationen für 1989 und 1994.  
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3 Performance 
3.1 Anzahl der Projekte (Nutzer) im Berichtszeitraum  
Die Datenbestände des Forschungsdatenzentrums Internationale Umfrageprogramme werden online 
über den Datenbestandskatalog des Archivs (DBK) angeboten. Über DBK-Download stehen alle Studi-
enmaterialien (Master- und Feldfragebögen, Methodenberichte, Variablenreports) und Primärdaten 
zum kostenlosen Download zur Verfügung.  ZACAT ermöglicht zusätzlich das Blättern und Suchen in 
den Fragen bzw. Variablen sowie einfache Analysen. Die Auswertung der Nutzung des Datenangebots 
erfolgt nach der Anzahl vertriebener Analysedatensätze (Daten-Downloads aber auch auf CD-ROM 
vertriebene Datensätze) sowie nach der zugehörigen Anzahl registrierter Nutzer („Fremdprojekte“). Da 
Mehrfachnutzung der Daten in Projekten und Instituten oder – speziell in den USA – über universitäre 
Data Libraries nicht nachgehalten werden kann, dürfte die tatsächliche Nutzung deutlich höher zu 
veranschlagen sein. Insgesamt wurden im Berichtszeitraum fast 34.800 Analysedatensätze aus dem 
Bereich des FDZ weitergegeben (bereinigt um Mehrfachdownloads durch dieselben Personen), dies 
entspricht einem Zuwachs von 4% im Vergleich zum Vorjahr. Dieser leichte Anstieg bei den Da-
tendownloads betrifft fast alle Kollektionen, wobei die Nutzungszahlen auch vor dem Hintergrund des 
Gesamtumfangs des jeweiligen Bestandes, der im Berichtsjahr neu hinzugekommenen Datensätze 
sowie der Aktualität (Alter) der Daten interpretiert werden müssen. Insgesamt sind im Berichtszeitraum 
9.608 Projekte (=Datendownloads von einer oder mehreren Datensätzen durch unterschiedliche exter-
ne Nutzer) neu dazugekommen. 
Über die verschiedenen Portale im GESIS-Web wurden 2015 über 900.000 Aufrufe oder Downloads 
von Dokumenten16 aus dem FDZ-Bereich protokolliert, insbesondere von Master- und Feldfragebögen 
sowie Variablenreports. Intern wurden die Daten des FDZ in drei laufenden Dissertations-Projekten 
genutzt. 
Tabelle 4: Datenservice im Bereich des Forschungsdatenzentrums Internationale Umfrageprogramme 2015 
Umfrageprogramme Vertriebene  
Datensätze 
Daten-Nutzer 
(Fremdprojekte) 
Projekte von/mit  
FDZ-Mitarbeitern 
ISSP 8.080 3.431 4 
EVS 5.902 2.718 2 
Eurobarometer17 18.760 2.490 - 
CSES18 218 137 2 
EES 1.815 832 - 
Total 34.775 9.60819 8 
                                                        
16  Nicht bereinigt um Mehrfachdownloads durch dieselben Nutzer. Eine solche Bereinigung ist nicht möglich, weil 
der Download von Dokumenten keine Registrierung erfordert.  
17  Die Angaben beziehen sich auf die im Rahmen des FDZ betreuten Eurobarometer (siehe Fußnote 14). Hinzu 
kommt der Vertrieb der Eurobarometer über das ICPSR (siehe Abschnitt 3.3). 
18  Die Angaben beziehen sich auf das Datenangebot des CSES über das FDZ (seit Februar 2014). Hinzu kommt der 
Vertrieb der CSES über die University of Michigan (siehe Abschnitt 3.3).. 
19  Bei der Gesamtzahl der Daten-Nutzer sind Mehrfachnennungen zwischen den Umfrageprogrammen möglich.  
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3.2 Projekttypen 
Zudem vermitteln nachträgliche Recherchen einen konkreten Eindruck von der Nutzung der Daten im 
Rahmen der universitären Lehre (3.2.2), beziehungsweise unter dem Gesichtspunkt des wissenschaftli-
chen Outputs in Form von Publikationen (Kapitel 4).   
3.2.1 Nutzungsstatistik nach Verwendungszwecken   
Folgende Tabellen stellen die Nutzung der bereitgestellten Daten im FDZ Internationale Umfragepro-
gramme nach Verwendungszweck und nach Disziplin dar. Fast 80% der registrierten Nutzer stammen 
aus dem Bereich der Sozialwissenschaften, hauptsächlich Politologen und Soziologen. Rund 55% ver-
wenden die Daten im Rahmen ihrer wissenschaftlichen Forschung, rund 40% im Kontext von Studium 
und Ausbildung. Das Gesamtbild ist eindeutig, auch wenn die konkreten Zahlen nur als Annäherungs-
werte zu verstehen sind, da die Mehrfachnutzung von Daten durch einen Forscher, in einem oder meh-
reren Projekten oder innerhalb eines Institutes nicht kontrolliert werden können.   
Tabelle 5: Nutzung der bereitgestellten Daten aller FDZ Kollektionen, 2015 
Rank Nutzungszweck Anteil20 
1 für wissenschaftliche Forschung (inkl. Promotion) 55,8 
2 im Rahmen des Studiums 28,7 
3 für Abschlussarbeit des Studiums (z.B. Bachelor-/Masterarbeit) 10,2 
4 in einer Lehrveranstaltung als Dozent/in 2,7 
5 für Weiterbildung und Qualifikation 1,3 
6 für Forschung mit kommerziellem Auftrag 1,0 
7 für nicht-wissenschaftliche Zwecke 0,3 
Tabelle 6: Nutzung der bereitgestellten Daten aller FDZ Kollektionen nach Fachbereich, 2015  
Rank Bereich Anteil21 
1 Politikwissenschaft 30,28 
2 Soziologie 23,30 
3 Sozialwissenschaften  15,44 
4 Wirtschaftswissenschaften  12,84 
5 Grundlagen, Geschichte, generelle Theorien und Methoden  
der Sozialwissenschaften 
3,02 
6 Psychologie 2,91 
7 Sozialpolitik 1,98 
8 Demographie, Bevölkerungswissenschaft  1,17 
9 Kommunikationswissenschaften  1,14 
10 Interdisziplinäre und angewandte Gebiete der Sozialwissenschaften  1,03 
 22 weitere Bereiche   6,88 
                                                        
20  Anteil aller Daten-Downloads mit gültiger Nennung des Nutzungszweckes. 
21  Anteil der Nutzer mit gültiger Nennung des Fachbereiches. 
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3.2.2 Einsatz der Daten in der universitären Lehre 
Auch aus Nutzeranfragen und Beratungsvorgängen ist bekannt, dass die Datensätze regelmäßig von 
Studenten für Seminar-, Haus- und Abschlussarbeiten und im Rahmen von Promotionen eingesetzt 
werden. Das FDZ unterstützt damit neben der Forschung auch die „data literacy“ im Verständnis von 
und Umgang mit international vergleichenden Umfragedaten. Gesonderte Campus-Files werden nicht 
erstellt, da Scientific Use Files (SUF) zum direkten Download angeboten werden. Für sensitive Daten 
stehen besondere Zugangswege zur Verfügung, die sowohl eine off-site Nutzung über Vertrag als auch 
eine on-site Nutzung im Secure Data Center (SDC) ermöglichen.  
33 universitäre Lehrveranstaltungen mit Verwendung von Daten des FDZ waren persönlich bekannt 
oder konnten für das Berichtsjahr im deutsch- und englischsprachigen Raum über Internetrecherche 
identifiziert werden (für eine detaillierte Liste siehe Anhang). Das Online-Datenportal ZACAT (EVS, 
ISSP, Eurobarometer) wird national und international in Lehrveranstaltungen zur Einführung in die 
Datenanalyse genutzt. 
3.3 Datenzugriff/-weitergabe aus dem bzw. an das Ausland 
Insgesamt wurden – wie auch schon in den Vorjahren – etwa 80% der Downloads von Datensätzen aus 
dem Ausland22 getätigt, überwiegend aus europäischen Ländern (ca. 50%) und den USA (ca. 15%).  
Hinzu kommt, dass die Eurobarometer im Rahmen einer Kooperationsvereinbarung auch über das 
ICPSR (Inter-university Consortium for Political and Social Research, Ann Arbor MI) und seine Mit-
glieds-Institutionen vertrieben werden. Über die Nutzung bei GESIS (3.1) hinaus wurden beim ICPSR im 
Berichtsjahr etwa 2.800 Nutzungsvorgänge für das Eurobarometer registriert.23  
Ähnliches gilt für den CSES. Durch die enge Kooperation des Center for Political Studies an der Univer-
sität Michigan und GESIS wird der CSES einem größeren Nutzerkreis der internationalen Forschungs-
gemeinschaft zugänglich gemacht. Zu den Nutzerzahlen bei GESIS (Abschnitt 3.1) kommen 2.471 
Downloads der CSES Module über die Universität Michigan hinzu. 
 
                                                        
22  Bei diesen Angaben handelt es sich um Annäherungswerte auf Grundlage von IP‐Adressen der Nutzer, soweit 
diese ermittelbar waren.  
23  Die Nutzungsstatistik des ICPSR ist mit der von GESIS nur sehr bedingt vergleichbar  
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4 Forschungsoutput in Publikationen  
Auf Basis der im Forschungsdatenzentrum Internationale Umfrageprogramme betreuten Daten er-
schienen auch 2015 wieder eine Vielzahl von Publikationen. Das Prinzip, Forschern einen leichten Da-
tenzugang sowie einfache Nutzungsbedingungen zu garantieren, beinhaltet in der Regel auch eine nur 
einmalige Interaktion mit den Datennutzern, so dass die deklarierte Verbindlichkeit der Rückmeldung 
von Publikationen auf Seiten der Nutzer nur schwach empfunden wird. Die formale Verpflichtung zur 
Angabe von Publikationen, die auf der Basis von Daten entstanden sind, wird dementsprechend nur 
sehr unvollständig umgesetzt, was zu einem starken under-reporting des Forschungsoutputs durch 
Dritte führt.  
Daneben werden von den Primärforschern der Umfrageprojekte ISSP, EVS, CSES und EES systematisch 
und mit beachtlichem Aufwand Bibliographien geführt. Diese weisen jedoch eine erhebliche Zeitverzö-
gerung auf und sind somit für das Berichtsjahr stets weit unvollständiger als für die Vorjahre24. Die im 
Folgenden für das Publikationsjahr 2015 gelisteten Monographien, Beiträge in Sammelbänden und in 
referierten Zeitschriften wurden daher im Wesentlichen über Scopus, Web of Science, Sowiport und 
den Bestand der GESIS-Bibliothek identifiziert. Hierbei ist der Recherchezeitpunkt unmittelbar nach 
Ablauf des Berichtsjahrs ein zusätzlicher Faktor genereller Untererfassung. 
Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Forschungsdatenzentrums Internationale Umfragepro-
gramme sind aktive Mitglieder der wissenschaftlichen Community, wobei die Schwerpunktlegung 
zwischen inhaltlicher Forschung und wissenschaftlicher Dienstleistung unterschiedlich ausgeprägt ist. 
 
Tabelle 7:  Publikationen für das Jahr 2015 (Stand: April 2016) 
Art der Publikation Anzahl (davon intern) 
Zeitschriftenartikel  142 (5) 
davon in referierten Fachzeitschriften 132 (4) 
Monographien, Sammelwerke, Dissertationen 16  
Beiträge in Sammelbänden 19 (1) 
Arbeits- und Diskussionspapiere 26 (1) 
 
Eine detaillierte Liste der auf der Basis der im FDZ betreuten Daten im Jahr 2015 erschienenen und 
identifizierten Publikationen liegt im Anhang vor. Publikationen von Mitarbeitern des Forschungszent-
rums sind darin kursiv dargestellt.  
 
                                                        
24  http://www.issp.org/page.php?pageId=150; http://www.europeanvaluesstudy.eu/page/publications.html; 
http://www.cses.org/resources/results/results.htm; http://www.piredeu.eu/public/Publications.asp bzw. 
http://eeshomepage.net/bibliography/ 
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5 Aktivitäten zur Nutzerbetreuung, -schulung und -weiterbildung 
Neben Aufbereitung, Dokumentation und Bereitstellung der Daten umfassen die Aktivitäten des For-
schungsdatenzentrums auch ein spezialisiertes Webangebot, die Beantwortung individueller Anfragen 
sowie Präsentationen auf Konferenzen und an Universitäten. Hinzu kommen Workshops oder Semina-
re, die von Mitarbeitern auf Basis der hier verfügbaren Daten angeboten werden und zumeist die Ver-
mittlung von relevanten methodischen und statistischen Kenntnissen zum Ziel haben. Im GESIS Spring 
Seminar zu fortgeschrittenen Techniken der Datenanalyse werden regelmäßig Daten aus dem FDZ-
Angebot eingesetzt, ebenso bei der GESIS Summer School in Survey Methodology. 
Insgesamt gab es 23 externe Präsentationen durch FDZ-Mitarbeiter in 2015, davon 19 international. 
Eine Liste der Vorträge der Mitarbeiter und der GESIS Veranstaltungen findet sich im Anhang.  
Die Nutzerberatung erfolgt überwiegend per E-Mail oder telefonisch. In der Regel handelt es sich um 
Kurzberatungen zur Datenauswahl für bestimmte Forschungsfragen und zum Datenzugang. Hinzu 
kommen längere Beratungen zur Auswertung der Daten sowie zu Problemen der Datenanalyse wie z.B. 
dem Einsatz von Gewichtungsfaktoren. Bei Umfrageprogrammen, bei denen GESIS in die Entwicklung 
des Umfragedesigns sowie die Phase der Datenerhebung eingebunden ist, gehören auch Themen wie 
Fragebogenentwicklung und Messung zur Nutzerberatung. Beraten wurde auch zu Fragen der Daten-
aufbereitung und Datendokumentation. 2015 wurden von FDZ-Mitarbeitern 868 Anfragen bearbeitet 
bzw. Beratungen durchgeführt. 
Die Anfragen kommen größtenteils aus dem Hochschulbereich, von wissenschaftlichen Mitarbeitern 
bzw. Postdocs und Professoren mit Bedarf an Daten für Sekundäranalyse-Projekte, für Replikationen 
und die Erstellung von Zeitreihen, zur Ergänzung oder Kontrolle eigener Daten, sowie von Doktoranden 
und Studenten auf der Suche nach Daten für ihre Qualifizierungsarbeiten. Mitarbeiter außeruniversi-
tärer Forschungseinrichtungen und öffentlicher Institutionen sind ebenfalls häufig vertreten. Die Bera-
tungsanfragen kommen sowohl aus dem Inland als auch (mehrheitlich) aus dem Ausland.  
Die individuelle Beratung findet ihre Ergänzung und Fortsetzung im GESIS-Web, das – soweit sinnvoll 
und möglich – auf der Basis häufiger und typischer Nutzeranfragen kontinuierlich optimiert wird. Dies 
erfolgt hauptsächlich über das Webangebot zu den einzelnen internationalen Datenkollektionen, er-
gänzt durch Überblickseiten des FDZ, auf denen u.a. die Verfügbarkeit international vergleichender 
Umfragedaten auch weit über das eigene Angebot hinaus systematisch nachgewiesen wird. Die fol-
gende Tabelle gibt eine Übersicht zur Nutzung der individuellen Beratung und des Webangebots im 
Gesamtkontext des FDZ Internationale Umfrageprogramme. Die Nutzung des Web-Angebotes des FDZ 
ist im Berichtsjahr im Vergleich zum Vorjahr konstant geblieben. 
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Tabelle 8: Nutzerberatung im Bereich des Forschungsdatenzentrums Internationale Umfrageprogramme 2015 
Umfrageprogramm Individuelle  
Beratungen25 
WEB: Seitenaufrufe26 WEB: Besuche 
ISSP (Microsite)  50.103 18.678 
EVS  52.557 16.488 
Eurobarometer (Microsite)  86.600 39.174 
CSES  1052 713 
EES  2.323 1.817 
FDZ (sonstige)  1.327 1.050 
Total 868 193.962 77.920 
 
                                                        
25  Überwiegend handelte es sich um Kurzberatungen mit einer Dauer von bis zu einer halben Stunde, in 37 Fällen 
um intensivere Beratungen. Die Beratungen werden nicht getrennt nach Umfrageprogramm erfasst.  
26  Die Web-Statistik basiert auf GESIS e-tracker-Auswertungen. Das EVS-Webangebot bei GESIS ist vergleichs-
weise reduziert und leitet Besucher zum vollständigen Angebot auf der EVS Projekt-Webseite weiter, das vom 
EVS und GESIS gemeinsam gepflegt wird. Auch CSES und EES haben auf Projekt-Seite ein eigenes umfangrei-
ches Webangebot.   
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6 Anhang 
Zu 3.2.2:     Einsatz der Daten in der universitären Lehre27 
Achterberg, P.H.J.; Halman, L.C.J.M.; Hubers, C.G.T.M. and Uunk, W.J.G.: “Bachelor's Thesis: Sociology”, 
Tilburg University (WS 2015/16): EVS 
Baur, Nina: „Survey Methodology III: Längsschnittsstudien und interkulturell-vergleichende Umfra-
gen“, TU Berlin (WS 2015/16): ISSP, EVS, EB 
Bela, Anika: „Projektseminar Angewandte Mikroökonometrie SoSe 2015: Nicht-monetäre Bildungsren-
diten in Europa“, Universität Bamberg (SS 2015): EVS 
Berthold, Norbert; Gründler, Klaus; Köllner, Sebastian: „Bestimmungsgründe staatlicher Umverteilung“, 
Universität Würzburg (WS 2015/16): ISSP 
Cini, Michelle: “Democratic, Demographic and Social Crisis in Europe”, University of Bristol (WS 
2014/15): EB 
Fischer-Neumann, Marion: „Bildungssoziologie Basismodul (Pflichtmodul): Migration und Bildung: 
Soziale Identität in Migration und Integration - begleitend mit STATA“, Universität Bamberg 
(SS 2015): ISSP 
Fournier, Bernard: “What do we know about the values of the Europeans today?”, Universität Lille II 
(SS 2015): EVS 
Frutuoso de Melo, Fernando: “Is EU development policy still relevant? Why and what for?”, St. Anthony 
College (WS 2014/15): EB 
Hahmann, Julia and Schobin, Janosch: „Demographische, sozialstrukturelle und kulturelle Determinan-
ten der Überlappung enger Freundschaft und Verwandtschaft am Beispiel des ISSP 2001“, 
Universität Vechta/Heidelberg (WS 2015/16): ISSP 
Halman, L.C.J.M. and Bijsterveld, A.J.A.: “National and Regional Identities”, Tilburg University (WS 
2015/16): EVS, ISSP, EB 
Halman, L.C.J.M.: “Values in Europe”, Tilburg University (WS 2015/16): EVS, ISSP, ESS, EB 
Harfst, Philipp: „Introduction to Comparative Political Institutions: Elections and Electoral Systems”, 
 Universität Greifswald (WS 2014/15): CSES 
Hofäcker, Dirk: „Forschungs- und Entwicklungsprojekt“, Universität Duisburg Essen (WS 2014/15): EB 
Ignácz, Zsófia und Ruß, Uwe: „Research Placement: Attitudes towards Social Inequality”,  FU Berlin (WS 
2014/15): ISSP 
Ignácz, Zsófia: “Research Placement: Attitudes towards Social Inequality”, Freie Universität Berlin (WS 
2015/16): ISSP 
Jakoby, Nina: “Agency of the Dead. Ergebnisse des ISSP 2008 (Religion III)“, Universität Zürich (WS 
2014/15): ISSP 
                                                        
27 Die Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sie umfasst alle Lehrveranstaltungen, die persönlich be-
kannt waren oder für das Berichtsjahr im deutsch- und englischsprachigen Raum über Internetrecherche iden-
tifiziert werden konnten.  
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Kiewiet de Jonge, Chad: “SEMINARIO DE POLÍTICA COMPARADA: COMPARATIVE ELECTORAL 
BEHAVIOR”, Centro de Investigación y Docencia Económica (Mexiko) (SS 2015): CSES 
Klüver, Heike; Schnapp, Kai-Uwe: „Vergleichende Politische Soziologie“, Universität Hamburg (SS 
2015): EB, ISSP, EVS 
Luijkx, A.R.C.M.: “Academische vaardigheden Sociologie 3 (Academic Skills: Sociology 3)”, Tilburg Uni-
versity (WS 2015/16): EVS 
Luijkx, A.R.C.M.; van Deurzen-Pop, I.A. and Reeskens, T.: “Master Seminar Sociology: From Theory to 
Research”, Tilburg University (SS 2015): EVS 
Matějů, Petr: „Sociology B 1”, Masaryk University (WS 2014/15): EVS, ISSP 
Nestler, Christian: „Freiheit, Demokratie und politische Kultur“, Universität Rostock (SS 2015): EVS 
Peper, A.: “Sociale vraagstukken (Social Problems)”, Tilburg University (WS 2015/16): EVS 
Reeskens, T.: “Diversity and Community”, Tilburg University (WS 2015/16): EVS 
Regan, Aidan: “The Politics of Distribution from the 19th - 21st Century”, UCD Dublin (WS 2014/15): 
EB 
Reimer, Thordis: „Internationale Vergleiche von Einstellungen und Werten mit der European Values 
Study (EVS)“, Universität Hamburg (WS 2014/15): EVS 
Reusswig, Fritz and Sieber, Stefan: “Environmental Sociology and Environmental Policy”,  HU Berlin (WS 
2014/15): EB 
Roosma, F.: “Academische vaardigheden Sociologie 2 (Academic Skills: Sociology 2)”, Tilburg University 
(WS 2015/16): EVS 
Roosma, F.; van Dongen-van Kempen, H.J.G.M. and van den Hoek-Eke, J.A.: “Academische vaar-
digheden Sociologie 1 (Academic Skills: Sociology 1)”, Tilburg University (WS 2015/16): EVS 
Rosta, Gergely: „Empirische Werteforschung“, Universität Münster (SS 2015): EVS, EES, ISSP 
Rosta, Gergely: „Stichprobenmethoden (MMA 4a und MA3 (Master 2014))“, Universität Münster (WS 
2015/16): EVS, EES 
Rosta, Gergely: „Stichprobenmethoden“, Universität Münster (WS 2014/15): EVS, EES 
Rosta, Gergely: „Verfahren der multivariaten statistischen Analyse“, Universität Münster (WS 2015/16): 
ISSP, EVS 
Rosta, Gergely: „Verfahren der multivariaten statistischen Analyse“, Universität Münster (WS 2014/15): 
ISSP, EVS 
Sandri, Giulia: “Political Sociology”, Université catholique de Lille (WS 2014/15): EB, ISSP, EVS 
Sauermann, Jan: “Comparative Electoral Systems”, Universität zu Köln (WS 2015/16): CSES 
Schöning, Norbert: „Vergleichende Einstellungs- und Verhaltensforschung“, Geschwister-Scholl Institut 
(Universität München) (WS 2014/15): EES 
Schrenker, Markus: „Soziale Ungleichheit und soziale Gerechtigkeit“, HU Berlin (SS 2015): ISSP 
Schupp, Jürgen: “Methodologies and Research Themes of European Comparative Structural Analyses – 
Focusing on the Research Fields of Labor Markets and Wages, as well as Poverty and Wealth”, 
Freie Universität Berlin (WS 2015/16): EB 
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Schupp, Jürgen: „Vermessung der Sozialstruktur Europas – Methodische wie inhaltliche Aspekte in den 
Forschungsfeldern Arbeitsmarkt und Löhnen sowie Armut und Reichtum“, FU Berlin (WS 
2014/15): EB 
Thewes, Christoph: „Datenbasen empirischer Sozialforschung – Einzelansicht“, Universität Potsdam (WS 
2014/15): ISSP, CSES 
Vobruba, Georg: „Soziale Heterogenität und Europäische Integration“, Universität Leipzig (WS 
2015/16): EB 
Wagner, Stefanie: „Kontrastive Linguistik und Interkomprehension“, Universität Potsdam (WS 
2015/16): EB 
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Zu 4:     Bis April 2016 bekannt gewordene Publikationen aus 201528 
Monographien, Sammelwerke, Dissertationen: 
Bell, David; Oakley, Kate (2015): “Cultural policy". London: Routledge. (EB) 
Caruana, Nicholas J. (2015): “Should Voters Decide? Exploring Successes, Failures and Effects of Elec-
toral Reform.” The University of Western Ontario, Diss. (CSES) 
Dalton, Russell J.; Welzel, Christian (eds.) (2015): “The Civic Culture Transformed: From Allegiant to 
Assertive Citizens.” Cambridge: Cambridge University Press. (EVS) 
De Jonge, Tineke (2015):  “Different survey questions on the same topic: how to make responses com-
parable?“ Rotterdam, Universität, Diss. (EB) 
Gallego, Aina (2015): “Unequal Political Participation Worldwide.” New York: Cambridge University 
Press, 2015. (CSES) 
García Trejo, Yamin A. (2015): “Gender Differences in Political Knowledge: The Case of Mexico.” Uni-
versity of Connecticut - Storrs, Diss. (CSES) 
Kaeding, Michael; Switek, Niko (eds.) (2015): "Die Europawahl 2014: Spitzenkandidaten, Protestpartei-
en, Nichtwähler.“ Wiesbaden: Springer VS. Eurobarometer; Flash Eurobarometer; Special Eu-
robarometer (EB) 
Kim, Yong Jae (2015): “The Origins and Changes of East Asian Party Systems and Voter Alignments: 
Social Conditions, Issue Effects and Party Coalitions.” University of Missouri, Diss. (CSES) 
Krasnici-Wenger, Sabine Violetta (2015): "Europäische Gesundheitssysteme aus der Perspektive der 
BürgerInnen.“ Graz, Univ., Masterarb. (ISSP) 
Lin, Nick Cheng-Nan (2015): “The Electoral Cost of Coalition Governance and Elites' Behavior in Par-
liamentary Democracies.” University of Houston, Texas, Diss. (CSES) 
Llaudet, Elena (2015): “Electoral Institutions, Party Strategies, Candidate Attributes, and the Incum-
bency Advantage.” Harvard, Diss. (CSES) 
Mannewitz, Tom (2015): "Politische Kultur und demokratischer Verfassungsstaat: ein subnationaler 
Vergleich zwei Jahrzehnte nach der deutschen Wiedervereinigung.“ Baden-Baden: Nomos. 
(EB, EVS, ISSP) 
Müller-Rommel, Ferdinand; Bértoa, Fernando Casal (eds.) (2015): “Party Politics and Democracy in 
Europe: Essays in Honour of Peter Mair.” London: Routledge. (EES_PIREDEU) 
Pollack, Detlef; Rosta, Gergely (2015): “Religion in der Moderne: ein internationaler Vergleich.“ Frank-
furt: Campus. (EVS, ISSP) 
Recchi, Ettore (2015): “Mobile Europe: the theory and practice of free movement in the EU.” London: 
Palgrave Macmillan. (EB) 
Spohn, Wilfried; Koenig, Matthias; Knöbl, Wolfgang (eds.) (2015): “Religion and national identities in 
an enlarged Europe.” Basingstoke: Palgrave Macmillan. (EB, EVS, ISSP) 
 
                                                        
28  Die Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Da die Recherche unmittelbar nach Ablauf des Berichts-
jahrs erfolgt ist speziell für Monographien und Sammelwerke der Zeitpunkt noch ein zusätzlicher Faktor der 
generellen Untererfassung. Publikationen von Mitarbeitern des FDZ Internationale Umfrageprogramme sind 
kursiv dargestellt.  
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Beiträge in Sammelbänden: 
Anders, Lisa H.; Stern, Konstantin; Tuntschew, Thomas (2015): "Streit um die Kompetenzen der EU: 
Politisiertes Wahlkampfthema in Zeiten des Euroskeptizismus?“ In: Die Europawahl 2014, edi-
ted by Michael Kaeding and Niko Switek, 271-283. Wiesbaden: Springer VS. (EB) 
Axt, Heinz-Jürgen (2015): "Die Europawahl 2014 in Südeuropa: Rechtsextreme als Gewinner der Kri-
se?„ In: Die Europawahl 2014, edited by Michael Kaeding and  Niko Switek, 89-101. Wiesba-
den: Springer VS. (EB)  
Braun, Michael; Behr, Dorothée; Kaczmirek, Lars; Bandilla, Wolfgang (2015): “Evaluating cross-
national item equivalence with probing questions in web surveys.” In: Improving survey 
methods, edited by Uwe Engel et al., 184-197. New York et al.: Routledge. (EVS, ISSP) 
Curtice, John; Lisi, Marco (2015): “The Impact of Leaders in Parliamentary and Presidential Regimes. 
Chap. 3.” In:  Personality Politics? The Role of Leader Evaluations in Democratic Elections, ed-
ited by Marina Costa Lobo and John Curtice, 63-86. Oxford: Oxford University Press. (CSES) 
Eder, Christina; Katsanidou, Alexia (2015): “When citizens lose faith: political trust and political partic-
ipation.”  In: Political trust and disenchantment with politics, edited by Ch. Eder, I. Mo-
chmann and M. Quandt, 83-108. Leiden: Brill. (EVS) 
Formicelli, Solidea (2015): “Personality Politics in Single-Party and Coalition Governments. Chap. 4.” In: 
Personality Politics? The Role of Leader Evaluations in Democratic Elections, edited by Marina 
Costa Lobo and John Curtice, 87-104. Oxford: Oxford University Press. (CSES)  
Freire, André; Leite Viegas, José Manuel (2015): “Institutional Reform in Portugal: From the Perspective 
of Deputies and Voters.” In: Politicial Representation in Portugal: The Years of Socialist Ma-
jority 2005-2009, edited by André Freire and José Manuel Leite Viegas. Ediçao de Autor. (CSES) 
Hoelscher, Michael (2015): "Vergleiche vergleichen: die Analyse politischer Kulturen in Europa mit Hilfe 
verschiedener Techniken.“  In: Empirische Kultursoziologie, edited by Jörg Rössel and Jochen 
Roose, 195-220. Wiesbaden: Springer VS. (EVS) 
Köhler, Andreas (2015): "Wahlkampfmotivation statt Bürgerdialog? Die Europawahl im Social Web.“ In: 
Die Europawahl 2014, edited by Michael Kaeding and Niko Switek, 257-270. Wiesbaden: 
Springer VS. (EB) 
Lengfeld, Holger (2015): "Die Kosten der Hilfe: europäische Fiskalkrise und die Bereitschaft der Deut-
schen zur Zahlung einer europäischen Solidaritätssteuer.“ In: Empirische Kultursoziologie, edi-
ted by Jörg Rössel and Jochen Roose, 381-405. Wiesbaden: Springer VS. (EB) 
Linssen, Rik; Schmeets, Hans; Scheepers, Peer; Te Grotenhuis, Manfred (2015): “Trends in conventional 
and unconventional political participation in Europe, 1981-2008.”  In: Political trust and dis-
enchantment with politics, edited by Ch. Eder, I. Mochmann and M. Quandt, 31-58. Leiden: 
Brill. (EVS) 
Pickel, Susanne; Smotka, Theresia (2015): "Zwischen Unkenntnis, Desinteresse und Nutzenorientie-
rung.“ In:  Die Europawahl 2014, edited by Michael Kaeding and Niko Switek, 69-78. Wiesba-
den: Springer VS. (EB) 
Powell, G. B. (2015): “Ideological Trends and Changing Party System Polarization in Western Democra-
cies. Culture, Rationality and Conceptual Flow. Chap. 1.” In: Politics in South Asia, edited by 
Siegfried O. Wolf,  Jivanta Schöttli, Dominik Frommherz, Kai Fürstenberg, Marian Gallenkamp, 
Lion König and Markus Pauli, 17-30. Wiesbaden: Springer VS. (CSES) 
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Schmitt-Beck, Rüdiger (2015): “Data Bases and Statistical Systems: Political Behavior and Elections.” 
In: International Encyclopedia of Social & Behavioral Sciences, edited by James D. Wright, 
824-829. Oxford: Elsevier. (CSES) 
Schneider, Norbert (2015): "Familie in Westeuropa.“ In: Handbuch Familiensoziologie, edited by P. B. 
Hill an d J. Kopp, 21-53. Wiesbaden: Springer VS. (EVS) 
Schwarz, Oliver (2015): "Die Europawahl in Kroatien: second-order auch beim zweiten Mal?“ In: Die 
Europawahl 2014, edited by Michael Kaeding and Niko Switek, 45-55.  Wiesbaden: Springer 
VS. (EB) 
Treib, Oliver (2015): "Die Europawahl 2014 in Frankreich – Wahlen im Zeichen einer Gesellschaft der 
Krise?“ In: Die Europawahl 2014, edited by Michael Kaeding and Niko Switek, 161-171.  Wies-
baden: Springer VS. (EB) 
Trittler, Sabine; Mandes, Slawomir; Koenig, Matthias (2015):  “Religious dimensions of national and 
European identities: evidence from cross-national survey research.” In: Religion and national 
identities in an enlarged Europe, edited by Wilfried Spohn, Matthias Koenig and Wolfgang 
Knöbl , 124-145. Basingstoke: Palgrave Macmillan. (EB, EVS, ISSP) 
Zmerli, Sonja (2015): "Sozialkapital und politisches Engagement im deutsch-französischen Vergleich.“ 
In: Frankreich Jahrbuch 2014, edited by Deutsch-Französisches Institut, 31-53. Wiesbaden: 
Springer VS. (EB) 
 
Zeitschriftenartikel (referiert): 
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Adler-Nissen, Rebecca; Kropp, Kristoffer (2015): “A Sociology of Knowledge Approach to European 
Integration: Four Analytical Principles.” In: Journal of European Integration 37 (2): 155-173. 
doi:10.1080/07036337.2014.990133. (EB) 
Agaku, Israel T.; Filippidis, Filippos T.; Vardavas, Constantine I. (2015): “Effectiveness of text versus 
pictorial health warning labels and predictors of support for plain packaging of tobacco prod-
ucts within the European Union”. In: European Addiction Research 21 (1): 47-52.  
doi:10.1159/000366019. (EB) 
Alanya, Ahu; Wolf, Christof; Sotto, Christina (2015): “Comparing multiple imputation and propensity-
score weighting in unit-nonresponse adjustments: simulation study.” In: Public Opinion 
Quarterly 79 (3): 635-661. doi:10.1093/poq/nfv029. (ISSP) 
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